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Zollpolitiſches
Das übereinſtimmende Urtheil aller Handelskammerberichte

über unſere gegenwärtige wirthſchaftliche Lage bereitet den be
rufsmäßigen Vertheidigern der Schutzzollpolitik große Schwie
rigkeiten das erſieht man aus einem Artikel der Neuen
Reichskorreſpondenz den die Nordd Allg Ztg heute an
ervorragender Stelle wiedergiebt Derſelbe kann die ungün
tigen Berichte der Handelskammern nicht abſtreiten leugnet

aber den Zuſammenhang der Schutzzollpolitik mit der ungün
ſtigen Lage d aller Geſchäftszweige Er r ſchlechte Er
trags und Arbeitsbedingungen herrſchten ſeit längerer Zeit
in allen Produktions und Handelscentren Die Preiſe auf
dem Weltmarkt ſeien gedrückt wie noch nie zuvor da das

Angebot die Nachfrage regelmäßig überfteige Es ſei ganzſeit ſwerſtandlich aß eine ſo allgemeine Kriſis ihre Rück

wirkung auch auf den deutſchen Markt äußere Wir könnten
im gegenwärtigen Augenblick nicht ſo viel exportiren wie
ſonſt und auch das nur zu gedrückten Preiſen Wir hätten
den Weltmarkt nicht in unſerer Gewalt und müßten des

v ebenſo unter den auf demſelben s Verhältniſſen
eiden wie alle Nachbarländer Durch die Schutzzollpolitik

hätten wir aber den deutſchen Markt uns ganz zu eigen
gemacht damit ſei für das deutſche Geſchäft eine Rückver
ſicherung für die deutſche Arbeit ein Rückhalt gefunden
Darum habe man im deutſchen Geſchäft nichts von maſſenhaf
ten Arbeiterentlaſſungen gehört ſeit 1878 hätten die Löhne
eine ſteigende Tendenz und bei der außerordentlichen Zunahme
der Bevölkerung hätten ſo und ſo viel Menſchen und Familien
mehr ihren Lebensunterhalt gefunden Als im Jahre 1879
die neue Schutzzollpoliti eingeführt wurde da ſprachen etwa
in ähnlichem Tone die Freihändler Sie beſtritten auch nicht
daß viele Berufszweige o in ſchwieriger Lage befänden
aber ſie beſtritten daß dies etwas mit der bis da
hin verfolgten Zollpolitik zu thun habe und wieſen
darauf hin daß infolge der Ueberproduktion in der erſten
u der ſiebziger Jahre eine allgemeine wirthſchaftliche

riſis eingetreten ſei daß ſie mit der Zollpolitik nichts
zu thun habe gehe daraus hervor daß die ſchutzzöllneriſchen
wie die freihändleriſchen Länder in gleicher Weiſe darunter zu
leiden hätten ja in den hochſchutzzöllneriſchen und an natür
lichen Hilfsquellen überreichen Vereingten Staaten von Nord
amerika ſei die Kriſis noch weit intenſiver aufgetreten als in
den Ländern mit freihändleriſchen Tarifen Aber die
Befürworter der Schutzzölle wollten davon nichts hören Sie
ſchrieben die Schäden ſoweit ſie in Deutſchland auftraten der
Zollpolitik zu am Freihandel habe ſich Deutſchland verbiutet
Wir wollen ſehen ſagte Fürſt Bismarck wie wir dem
deutſchen Körper wieder Blut wie wir ihm die Kraft der
regelmäßigen Cirkulation des Blutes wieder irre können
Wenn die Verſprechungen welche die Freunde der Schußzzoll
politik damals machten ſich erfüllt hätten ſo müßte ſich jetzt
nachdem die Reform ſeit 7 Jahren in Kraft getreten iſt
das Deutſche Reich in der glücklichſten wirthſchaftlichen Lage

befinden Daß dies nicht der Fall iſt ein Beweis dafür
daß die hen nicht den Segen gebracht hat denman ſich davon verſprochen hat Die Provntt des deutſchen

Gewerbefleißes haben auf dem Weltmarkte heute eine
ſchwierigere Stellung als im Jahre 1879 und das liegt nicht
wie die auf Koſten der ſchutzzöllneriſchen Intereſſenten von
Herrn Schweinburg u eere Neue Reichskorreſpondenz
es darſtellt allein daran die Preiſe auf dem Weltmarkte
überhaupt gedrückt ſind ſondern es iſt weſentlich mit dadurn daß ſeſe Weaderrſnaten L re Klan

unſerer Induſtrie dem deutſchen Beiſpiele gefolgt ſind du ſie
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uns auch r hohe Schuhgölle ihre Grenzen verſchloſſen

nd auch der eigene deutſche Markt bietet ihr
heute durchaus kein beſſeres Abſatzgebiet dar wie vor 1879
Einer Anzahl von Jnduſtrien hat er eine Zeit r höhere
Preiſe verſchafft Das war für die damaligen Unter
nehmer in jenen Jnduſtrien ein augenblicklicher Vortheil
aber kein Vortheil für die Geſammtheit kein Vortheil
für das Reich Denn die höheren Preiſe mußten von den
eutſchen Konſumenten aufgebracht werden Was dem einen

gegeben wurde mußte dem andern genommen
werden und oft wurde dabei dem Bedürftigeren ge
nommen um dem weniger Bedürftigen geben zu
können Aber auch den betreffenden geſchützten Jnduſtrien
war damit nicht auf die Dauer geholfen Sie befanden
ſich ſchon auf dem Wege zur Geneſung und wurden nun
durch den Staat noch kränker gemacht als ſie vorher
geweſen waren Denn die Krankheit war eben durch die
Ueberproduktion geſchaffen Die Geneſung konnte nur durch
die Einſchränkung der Produktion erfolgen wie es heute die
Spiritus induſtriellen verſuchen Jedes Geneſungsſymptom
z B wenn irgendwo ein Hochofen gusgeblaſen war wurde
aber damals dem Freihandel als r Schuld auf ſein
Konto geſchrieben Die infolge der hohen Schutzzölle bewirkte
vorübergehende Erhöhung der Unternehmergewinne in dengeſchützten Jnduſtrien hatte zur Folge daß der Geneſungs

prozeß ſofort inhibirt wurde Die bisherigen Unternehmer
wollten von dem erhöhten Gewinn möglichſt viel heraus
ſchlagen und es ine ſich neue Unternehmer in die ge
ſchützten Branchen Die vorhandenen Fabriken bezw Werk
ſtätten wurden erweitert es wurde eine große Anzahl neuer
Fabriken und Werkſtätten errichtet Der Erfolg konnte
nicht ausbleiben Die inländiſche Produktion wurde ſo
ſehr geſteigert daß ſie den in ländiſchen Verbrauch bei weitem
überſtieg und der ausländiſche Markt wurde dem heimiſchen
Gewerbefleiß immer mehr verſchloſſen Die inländiſchen Pro
duzenten machten ſich nun unter einander ſo ſehr Kon
kurrenz daß die Preiſe und die Unternehmergewinne noch weit
unter die von 1879 geſunken ſind Daß die Arbeiter ſeit
1879 im Durchſchnitt höhere Löhne erhalten haben beſtreiten
wir Wohl aber iſt es wahr daß die geſchützten Jnduſtrien
eine e lang mehr Arbeitskräfte beſchäftigt haben Das
wäre ein Segen wenn die Leute dauernd Beſchäftigung ge
funden hätten Jetzt werden dieſelben aber auf das Pflaſter

re und können ihre erworbenen Kenntniſſe und Fertig
eiten nirgends mehr verwerthen Das ſieht man aus der

gut ſchutzzöllneriſchen Rh Weſtf Ztg welche unterm
27 Juli aus Dortmund berichtet Jüngſt theilten wir
mit daß 400 Arbeitern der hieſigen Union ge
kündigt worden wäre Heute erfahren wir daß die Ent
laſſung derſelben am 7 Auguſt ſtattfinden ſoll Da nun
auch andere große Eiſenwerke demnächſt Kündi
gungen in größerem Umfange vornehmen wollen
bezw vorgenommen haben man vergl die Handels
und Verkehrsnachrichten dieſer Nr ſo iſt für die Ent
laſſenen ſo gut wie gar keine Ausſicht vorhanden
Arbeit zu finden und es iſt wohl keinem Zweifel
unterworfen daß die Arme nverwaltung erhebliche
Méehrkoſten im laufenden Jahre aus dieſem Grunde
haben wird

verſtändnißinnig

eine ſehr approximative Schätzung von Schleitz am

Politiſche Neserſicht
Das neue engliſche Miniſterium iſt noch durch folgende

Ernennungen vervollſtändigt worden Advokat Henry Matthews
iſt zum Staatsſekretär des Jnnern ernannt worden und John
Manners welcher zuerſt das Miniſterium der Poſten über

Rinnſal Es entſtand die r e geſtalteteſſene und zerklüftete Felswand entſtand der Thal
keſſel Fels und Flur Berg und Thal kleidete der Schöpfer
in prangendes Grün Ein prachtvolles Stück Saalelandſchaft
war entſtanden Befriedigt von ſeinem Werke
Fluß ſeine alten ewigen jungen Lieder und der WaldLerſt ig ein Dann kam der
Zare und ſeiner Qual Auf die

timmt
Menſch mit ſeinem

Zinne des Berges ſetzte er

h renz wart Nun thronte die Burg ſchimmernd
auf der Höhe Landſchaft aber war ein neuer Reiz er
wachſen Mexrian erwähnt der Burg mit folgenden
Worten Wie einer berichtet ſo lieget eine halbe Meile

Wald W r genannt r r r ein wohl
verwahrtes Schloß auch den Herren Reußen gehörigUnter dem Schutze der Burg auf der Sen entſtand
ſchon in uvalter Zeit im Thale das einſt bedeutende Eiſen
werk Burgkhammer Ein J den Schloßberg ge
triebener Kanal verbindet daſſelbe mit der Saale Die neue
Zeit blies auch dieſein einſt gerühmten Werke die Feuer Aber

in unſerer Kindheit ſahen wir in ſcheüer Bewunderung vie
en Geſellen von der e
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werk iſt nun ein Sägewerk en ein Wechſel der den
ſſen völlig entſpricht

rwürdigen Jnd
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ein feſtes Kaſtell Denn herrſchen wollte er beherrſchen wollte
er di warg natürliche heidniſch ſorbenwendiſche und chriſt weſtliche Hauptgebäude aber ſcheint älteſten das öſtliche über

1 und hochangeſehenen Siunft

Feuern hantieren und die Funken ſprühen Aus dem Hammer werden

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit20 Pfg für Hallemit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pfg
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nehmen ſollte zum Kanzler für das Herzogthum Lancaſter mit
Sitz im Kabinet An ſeiner Stelle iſt Cecil Raikes zum
Generalpoſtmeiſter ernannt worden Arthur Balfour wird
Staatsſekretär für Schottland Die letzten beiden haben keinen
Sitz im Kabinet Das Verſprechen der Unterſtützung
welches Lord Hartington Lord Salisbury gab ſchreibt die
Times wurde mit Mr Chamberlains ausdrücklicher Zu

ſtimmung gegeben Der letztere iſt entſchloſſen die Regierung
und die WhigUnioniſten in der Ordnung der iriſchen Frage
u unterſtützen Was die Haltung Mr Goſchens angeht ſodat man allen Grund anzunehmen daß er ſich in völliger

Uebereinſtimmung mit Lord Hartington befindet und daß dies
den Führern der Konſervativen wohl bekannt geweſen iſt

Das Dubliner Freeman s Journal äußert ſich folgender
maßen über die Ernennung Lord Londonderry s zum
Vizekönig und Sir Michael Hicks Beachs zum
Generalſekretär für Jrland Jſt es ein uniouniſtiſcher
Theatercoup oder nur ein widerliches Zuſammentreffen daß
uns ein Caſtlereagh an die Spitze der Regierung geſetzt wird
Wir wiſſen wenig von den Fähigkeiten Lord Londonderry s
Sein Name wird ihn dem iriſchen Volke nicht empfehlen Er
wird hierher kommen um die verhängnißvolle von dem no
toriſchen Caſtlereagh inaugurirte Politik aufrecht zu erhalten
aber er wird das Volk dieſes Landes nicht aus ſo weichem
Stoffe finden wie ſein Vorgänger Auch Sir Hicks Beach
wird die Dinge etwas verändert vorfinden ſeit er zuletzt
Generalſekretär war und wir zweifeln ob ihm ſeine Erfah
rung von früher viel nützen wird Ein Caſtlereagh als Vize
könig ein Beach als Sekretär ſcheint auf Zwang zu deuten

Aehnlich ſpricht ſich United Jreland aus Man könnte
gar keinen beredteren Typus der Politik die engliſche Herr
ſchaft mit Gewalt die Jrländer herunterwürgen zu laſſen fin
den als einen Vizekönig der ein Abkömmling iſt und denſelben
Namen trägt wie jener Halsabſchneider und verruchte Uebel
thäter Caſtlereagh der Urheber der Union und Hoheprieſter
aller jener ſchmutzigen Korruption durch welche ſie ermöglicht
wurde

Aus Amſterdam liegen über die Beerdigung der bei
den letzten Unruhen Getödteten folgende Tele
gramme vor

Amſterdam 30 Jnli Heute findet die Beerdigung der
bei den letzten Unruhen Getödteten ſtatt Die meiſten Leichen
ſind von den betreffenden Familien reklamirt worden und werden
von dieſen beerdigt die übrigen auf Koſten der Munmizipalität
Vonſeiten der letzteren ſowie des Stadtkommandanten ſind die
umfaſſendſten Maßregeln zur Aufrechterhaltung der Ruhe ge
troffen worden Die Hauptpunkte der Stadtviertel und die
Kirchhöfe ſind ſeit 3 Uhr morgens von Militäcpoſten und
a riabthejlungen beſetzt Bis jetzt iſt alles in Ruhe ver
aufen

Amfterdam 30 Juli Die Beerdigung ſämmtlicher bei
den letzten Unruhen Getödteten iſt obſchon die Straßen und
die Kirchhöfe von großen Menſchenmaſſen angefüllt waren
ohne jede Störung der Ruhe vor ſich gegangen

Die zweite Kammer der Niederlande hat am
Freitag den Geſetzentwurf betreffend die Erhöhung des
Zolles auf fremden braunen Zucker um 4 Fl pr
100 Kkg ſowie die Erhöhung des Abzugs für den Abgang bei
Kolonialzucker von 1 auf 21 Proz angenommen Der
Miniſter der Kolonien erklärte er werde ein zwiſchen der
javaniſchen Zuckerinduſtrie und der Regierung zu treffendes
finanzielles Reglement in Erwägung ziehen

Die römiſche Tribuna hält noch immer an der Behauptung
feſt daß der italieniſche Miniſter des Auswärtigen
Graf Robilant nach Wien oder Gaſtein reifen werde

fbaute Ueberbrückung der Saale iſt eine Bereicherung der
Schönheit des landſchaftlichen Geſammtbildes

Das Schloß auf der Höhe die Burgk ein wie bereits
angedeutet urultes Kaſtell von nicht beträchtlicher Ausdehnung
bildet neben der herporragenden landſchaftlichen Schönheit der
Gegend einen hauptſächlichen Anziehungspunkt für den Beſuch
durch Fremde Die drei Hauptgebäude des Schloſſes ſcheinen
nach der Form der Dächer und der Fenſter und nach ſonſtigen
Merkmalen drei verſchiedenen Bauperioden anzugehören das

dem Haupteingang relativ neueſten Datums zu ſein Die
Enge des Schloßhofraumes und deren Vorbedingungen deuten
auf das ungewöhnlich hohe Alter der Burg Die Fürſtliche
Familie von Reuß Greiz welcher die Herrſchaft Burgk
gehört und die im Jahre Se auf Schloß Burgk
zu reſidiren pflegt hat demſelben ſeit langer Zeit e
eine de ter ſten ja zum Theiliſtoriſch tender Gegenſtände hier aufſtellen laſſengleich nun dieſelben der Beſichtigung eines jeden mit großer

Urbanität zugänglich i ſind wünſcht wie dem Verfaſſer
mitgetheilt wurde S D der regierende Fürſt gleichwohl
nicht daß die Kunde davon in die Oeffentlichkeit hinaus
etragen werde obgleich dadurch niemandem geſchadet dem
rte Burgk aber durch eine dadurch immerhin möglicher

weiſe veranlaßte Hebung des Fremdenverkehrs nur genützt
könnte ie nachfolgenden kurzen Andeutungen

mögen r genügen Von allgemeinem Intereſſe ſind zu
nächſt mehrere Gegenſtände aus der Wallenſtein ſchen

hervorragend dur
icht e en an dieſer

ürd jeſtätte die e langer Jahr Zeit des dreißigjährigen KriegesTauſende von braven biderben Menſchen Brod ge geſchickte techniſche Behandlung und wie u a durch Kar
er unerſchöpfliche Reichthum der Waſſerkraft BraunWiesbaden der als ehemaliger Reichstagsabgeordneter

Strom nach wie vor An uxalte Auf für Reuß j L und damaliger lobenſteiner Badegaſt das in
ße des une Holz der ſtatninverwandten ä L liegende Burgk beſuchte verſichert

hthumé ſeiner Uferlgndſchaften für deſſen von wird durg einzigartige Aehnlichkeit ein Bild Wallenſteins
Berg und et das biefer ſelbſt dem damaligen Grafen Reuß Greiz widmete

Eine ſeit der alen ſechs dis acht Jahren ober Ju t iſt auch ein unter Glas und Rahmen unter dem
halb des ehemaligen Hammerwerkes in hübſchen Formen er Bilde Wallenſteins hängender OriginalSchutzbrief Wallen



während Popolo Romano die Nachricht dementirt doch betont
dieſes offiziöſe Blatt den Anſchluß Jtaliens an die Central
mächte Die Reiſe Robilant s gewinnt an Wahrſcheinlichkeit

Im Verlaufe des An archiſtenprozeſſes in Chikago
wurde ermittelt daß die Angeklagten mit der Riel ſchen Ver
ſchwörung im Nordweſten von Kanada in Beziehung ſtanden
und daß die re Regierung zu ihrer Beobachtung
während der letzten Jahre zwei Geheimpoliziſten in Chikago
unterhelt

Der konſtantinopeler Korreſpondent der Daily
News berichtet über die Haltung Rußlands unterm
27 Juli Hier in Konſtantinopel herrſcht noch immer ein
durch die angeblichen Kriegsvorbereitungen Rußlands hervor

allgemeines Gefühl der Unbehaglichkeit Der ruſſiſche
ubel iſt beträchtlich im Werthe gefallen Das Anſammeln

von Truppen an der armeniſchen und beſſarabiſchen Grenze
nimmt ſeinen Fortgang Die Türkei hat die weitere Abrüſtung
ihrer Truppen eingeſtellt und verwendet jeden verfügbaren
Piaſter zum Ankauf von Kriegsmaterial Der Miniſterwechſel
in England wird dafür angeſehen daß er einen allgemeinen
europäiſchen Kampf beſchleunigen dürfte und unter Diplo
maten herrſcht die Anſicht daß wenn ein Krieg ausbräche
Oeſterreich ſich unvermeidlich daran betheiligen oder einwilligen
müſſe die Balkan Halbinſel gänzlich unter ruſſiſchen Einfluß
kommen zu ſehen ſowie daß Rußland ſich Oeſterreich der
Türkei Bulgarien Rumänien England und möglicherweiſe
auch Deutſchland gegenüber finden dürfte Eine Perſon die
gut unterrichtet ſein dürfte und ſoeben von Berlin zurück
gekehrt iſt theilt mir mit es herrſche in Berlin wie in Wien
die Anſicht vor daß wenn Rußland vorrücken ſollte um Kon
ſtantinopel anzugreifen die Frage in dieſen beiden Hauptſtädten
als von vitaler Wichtigkeit angeſehen werden würde Man
hält dafür daß England nur ein ſekundäres Jntereſſe an
Konſtantinopel habe jetzt nachdem es thatfächlich die Kontrolle
über den Suezkanal erlangt hat aber nichts würde als ſo
drohend für die Zukunft der beiden großen europäiſchen
Kontinentalmächte gehalten werden als eine ruſſiſche Beſetzung
irgendeines Theiles der Balkan Halbinſel

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen

Wien 30 Juli Das Wiener Fremdenblatt erklärt die
Zeitungsnachricht daß der öſterreichiſche Botſchafter am
ruſſiſchen Hofe Graf Wolkenſtein Droſtburg in
nächſter Zeit ſeinen Poſten verlaſſen werde für unbegründet
Der Botſchafter werde jedenfalls während des Aufenthaltes des
Erzherzogs und der Erzherzogin Karl Ludwig in Peterhof auf
ſeinem Poſten verbleiben und erſt nach der Abreiſe des Erz
herzoglichen Paares einen kurzen Urlaub antreten

Odeſſa 30 Juli Der Kronprinz von Griechenland
iſt mit ſeinem Brnder dem Prinzen Nicolaus von Athen hier
eingetroffen und alsbald nach Petersburg weitergereiſt

Deutſches Reich
Berlin 30 Juli S M der Kaiſer machte in Gaſtein

geſtern abend eine Spazierfahrt nach dem Kötſchachthal Heute
früh nahm Allerhöchſtderſelbe ein Bad und machte ſodann von
dem Flügeladjutanten Oberſtlientenant v Bröſicke begleitet
eine Ausfahrt nach Hof Gaſtein Zur Tafel ſind heute geladen
Der Herzog von Sabran FML Graf Palffy und der
Geſandte Graf von Bray Steinburg Der Beſuch welchen
der Kaiſer vorgeſtern abend in der Villa Lehndorff abſtattete
währte etwa zwei Stunden Es wurde dort unter Leitung des
Direktors v Strantz Ein moderner Bandit aufgeführt Erſt
nach 10 Uhr ſich der Kaiſer in ſeine Gemächer im Bade
ſchloſſe zurück Während die Kaiſerin von Oeſterreich ſchon
morgen in Gaſtein eintrifft wird der Kaiſer von Oeſterreich
erſt am 8 Auguſt daſelbſt erwartet Der König und die
Königin von Sachſen waren geſtern früh im ſtrengſten
Jnkognito von Dresden nach Berlin gekommen um die Jubi
läums Kunſtausſtellung in Augenſchein zu nehmen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß des Kaiſers
an das Staatsminiſterium wonach die Anſiedelungs
kommiſſion für Weſtpreußen und Poſen ihren Sitz
in der Stadt Poſen hat Außer den kgl Ernennungen
der Mitglieder der Anſiedelungskommiſſion ſind nunn auch die
in die Kommiſſion delegirten Vertreter der Miniſter
des Jnnern und des Kultus ernannt worden Es ſind
dies die Geheimen Räthe Haaſe aus dem Miniſterium des
Innern und Dr Kügler aus dem Kultusminiſterium Der
letztere ein noch jüngerer Beamter iſt früher jahrelang als

ſteins mit deſſen eigenhändiger Unterſchrift für die Lande der
älteren Linie Reuß Das Facſimile Wallenſtein wie es unter
dem erwähnten Schutzbriefe zur Linken der Mitte des Bogens
ſich befindet iſt dies jedoch ſind die Schriftzeichen von etwa
doppelter Höhe

Jntereſſant iſt ferner die Sturmhaube der Helm
Pappenheims die der kaiſerliche Reiterführer in der
Schlacht bei Lützen trug in welcher er bekanntlich auf den
Tod verwundet wurde Eine gedruckte Beglaubigung ver
Echtheit iſt unter dieſer hiſtoriſchen Denkwürdigkeit angebracht
Dieſelbe enthält aber keine Angabe des Weges auf welchemder Helm in den Beſitz der Grafen Reuß hinte Doch iſt
irgend ein Zweifel an der Echtheit deſſelben auch aus dem
Grunde nicht ſtatthaft weil die Herren der älteren Linie Reuß
in vergangenen Tagen theils als Feldherren theils als höchſt
geſtellte Beamte in den innigſten Beziehungen zum einſtmaligen deutſchen Kaiſerhauſe anven War doch z B ein
Kanzler Karls V ein Graf Reuß ä L Sein Bild hängt
leichfalls in der Reihe der Bilder der Ahnen der älteren
inie Reuß auf Schloß Burgk Bemerkenswerth ſind ferner

die echten Gobelins in einem der Zimmer des Schloſſes Das
Intereſſanteſte aber wenigſtens für uns in den Burgker
hiſtoriſchen Sammlungen bildet ein Schränkchen aus
n ren mit einer Anzahl kleiner zierlicher Einzel
äſtchen die ſämmtlich mit kunſtvollen Beſchlägen aus getriebenem

Silber verſehen ſind und wohl zur Aufbewahrung von allerhand köſtlichem Geſchmeide gedient baren mag Das Schränſchen

mit zwei Gr Flügelthüren verſchließbar hat eine Höhe
von etwa 60 cm und eine Breite von etwa 70 cm und war

Juſtitiar beim Provinzial Schulkolligium in Poſen beſchäftigt
geweſen und wurde als Hilfsarbeiter in das Knltus
miniſterium berufen um hier die ſogenannten Polenſachen zu
bearbeiten

Bekanntlich wurde in den Sitzungen des Deutſchen Reichs
tags am 11 12 und 13 Dezember vorigen Jahres als von
den Erfahrungen welche bei Ausführung des Kranken
kaſſengeſetzes gemacht worden ſind die Rede war dieſe
Gelegenheit von dem Staatsſekretär des Jnnern Herrn
v Boetticher benutzt um das Verhalten der Aerzte
gegenüber den Krankenkaſſen einer Kritik zu unter
ziehen Beſonders hatten die Koalitionen der Aerzte vor
allem der Deutſche Aerztevereinsbund welche ein gemeinſames
Vorgehen und Uebernahme der Krankenkaſſen unter gleichen
unter ein beſtimmtes Minimum nicht heruntergeheuden Be
dingungen beſchloſſen hatten den lebhafteſten Tadel des Hrn
v Boetticher hervorgerufen Der Geſchäftsausſchuß des
Deutſchen Aerztevereinsbundes dem von ca 15,000 deutſchen
Aerzten 9400 als Mitglieder angehören ſah ſich veranlaßt
der Sache näher zu treten und in einer Dentkſchrift an den
Reichstag vom 25 Februar d J die thatſächlichen Verhält
niſſe über die Honorirung der Aerzte bei den Krankenkaſſen
klar zu legen Auf dieſe Deukſchrift hat der Staatsſekretär
des Jnnern unterm 8 Juli eine Antwort an den Geſchäfts
ausſchnß gelangen laſſen der wir nach der Kieler Ztg
folgendes entnehmen

Zunächſt ſtellt Herr v Boetticher die Auffaſſung der Denk
ſchrift daß die Urheber des Geſetzes in dem Verdruß über
die Schwierigkeiten welchen die Ausführung des Krankenver
ſicherungsgeſetzes begegnet ſei die Hauptſchuld den Aerzten auf
gebürdet hätten dahin richtig daß er die Ausführung des Ge
ſetzes im allgemeinen ausdrücklich als eine befriedigende be
zeichnet und die ſchwierige Lage in welche einzelne Kranken
kaſſen gerathen ſind keineswegs ausſchließlich oder auch nur
vorzugsweiſe auf die zu hohen Koſten der ärzlichen Behand
lung zurückgeführt habe Als Grund dieſer Schwierigkeiten
habe er vielmehr ganz allgemein ein unzweckmäßiges Verfahren
der betreffenden Kaſſenvorſtände bezeichnet und beiſpielsweiſe
angeführt daß hin und wieder den Aerzten zu hohe Honorare
bewilligt ſeien

Der Herr Staatsſekretär wendet ſich ſodann zur Koalition
der Aerzte zum Zweck der Preisfixirung und macht darauf
aufmerkſam daß es für die Beurtheilung dieſes Vorganges un
weſentlich iſt ob zu dieſem Zweck ärztliche Koalitionen entſtanden
ſind oder ob bereits beſtehende Vereinigungen wie der Aerzte
vereinsbund und die ärztlichen Vereine gewiſſe Normen für
die abzuſchließenden Verträge aufgeſtellt hat Jn der Denk
ſchrift war weiterhin erwähnt daß der auf dem Aerztetag vom
Jahre 1884 als Nr 1 gefaßte Beſchluß in erſter Linie iſt
wo immer durchführbar die Bezahlung der Einzelleiſtung nach
der ortsüblichen Minimaltaxe anzuſtreben eine mehr theo
retiſche Bedeutung habe

Herr von Voetticher vermag dieſe Auffaſſung nicht zu theilen
La die Aufſtellung dieſes Satzes nur zu dem Zweck erfolgt ſein
könne um ihn anzuwenden und da wo dies geſchehe die An

n von erheblicher finanzieller d h praktiſcher Be
eutung ſei
Zum Schluß giebt der Herr Staatsſekretär dem Wunſch einer

gütlichen Verſtändigung zwiſchen Aerztevereinen und Krauken
kaſſen Ausdruck und glaubt daß die Geneigtheit zu einer ſolchen
Verſtändigung zunehmen wird wenn ſich in ärztlichen Kreiſen
die Ueberzeugung Bahn bricht daß das Krankenverſicherüngs
geſetz keineswegs nur Gefahren für die wirthſchaftliche Lage des
ärztlichen Standes in ſich birgt vielmehr auch zur nachhaltigen
Verbeſſerung dieſer Lage beizutragen geeignet iſt Die fort
ſchreitende Durchführung des Geſetzes werde eine erhebliche Ver

werde die völlig unentgeltliche Hilfeleiſtung welche bisher in
zahlreichen Fällen thatſächlich für die Aerzte unvermeidlich war
mehr und mehr beſeitigt werden Hierdurch dürfte der Nach
theil einer geringeren Vergütung der ärztlichen Leiſtungen bei
der Kaſſenpraxis als bei der Einzelpraxis mindeſtens auf
gehoben werden Herr v Boetticher ſchließt mit der Hoffnung
daß die Aerzte den Schwierigkeiten mit denen die Krankenkaſſen
im Anfang noch zu kämpfen haben Rechnung tragen und ihre
Fordernngen den Kräften der Kaſſen auch in ſolchen Fällen au
paſſen in denen die Vergütung mit der Mühewaltung nicht
im g ſteht daß aber andererſeits die Kaſſen ſobald es
ihre Mittel geſtatten ſelbſtverſtändlich zu einer der ärztlichen
ergyoltuns voll entſprechenden Vergütung ſich verſtehen

werden

Ueber eine Strafexpedition des Kreuzers Albatroß
gegen Einge borene der Neu Hebriden wird in einer pariſer
Korreſpondenz der Voſſ Ztg berichtet Der Bericht wurde
in der franzöſiſchen Goelette Cobalt Kapitän Gaspard nach

Schrein in den Beſitz des fürſtlichen Hauſes der Reußen von
Greiz gelangt Die Fürſtin Mutter des jetzigen regierenden
Fürſten von ReußGreiz war eine Prinzeß aus dem Hauſe

eſſen Homburg Sinnend ſtehen wir vor dem köſtlichen
SchmuckSchränkchen Eine Fülle von Geſtalten ſteigt bei
ſeinem Anſchauen vor unſerem geiſtigen Auge auf Wie oft
mag das ſchöne königliche Weib ſo auch vor dieſem ihrem
Schreine geſtanden wie oft mögen ſeine roſigen Finger dieſe
kleinen Schubkäſtchen geöffnet wie oft mag es ſich des köſtlichen
Jnhaltes derſelben gefreut haben

Die Ausſicht aus den Feuſtern des Schloſſes ſpeziell des
Ritterſaales hinab auf das reizende Thal der Saale die in
mannichfachen Windungen den Schloßberg umrauſcht iſt herr
lich Von einer Stelle aus ſieht man den Spiegel des Stromes
an drei verſchiedenen Stellen

Die Umgebung des Schloſſes bietet manchen hübſchen Punkt
Auf der Sophienhöhe einem Pavillon mit freiem Raſen
platze hat ſich ſchon manch eine fröhliche Geſellſchaft bei Spiel
und Tanz vergnügt Der Röhrenſteig gewährt aus der
Vogelſchau manch köſtlichen Ausblick hinunter in das fluß
durchranſchte Thal

Der Aufenthalt in Burgk iſt der denkbarangenehmſte Da
mit ſagen wir nichts Neues Es iſt das draußen längſt ent
deckt So fanden wir auch bei a jüngſten Anweſenheit
in Vurgk wieder einige diſtinguirte Familien aus Leipzig und
Weimar die es ſich in der ländlichen Abgeſchiedenheit dieſes
ſchönen Fleckchens deutſcher Erde wohl ſei

rderungen gerecht zu werden nnd thut doch keinem Geldbeutel
dabei weh
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Und hiermit meine Leſer Gott befohlen Wohl bergen die
Uferkandſchaften der oberen Saale noch viel des Schönen
Allein die vorſtehenden Plaudereien wollen nicht erſchöpfen
ſie wollen nur anregen zu einem Beſuche derſelben Wage

zu dieſem ſchönen treuherzigen Stücke deutſcher Mittelgebirgs
andſchaft die Wahrhaftigkeit ſeiner anſpruchsloſen Schilderung

nicht beeinträchtigt hat
dereinſt Eigenthum von Schottlanvs unglückl KöniginMaria Stuart Ueber Heſſen pemenrg iſt ine rig

mehrung der ärztlichen Kräfte erforderlich machen und ebenſo Wind

ein ließen Der S
ne Gaſthof verſteht es vernünftigen An ha

o

einen Verſuch Du wirſt finden daß die Liebe des Verfaſſers Pe

Numea gebracht wo dieſes Schiff am 31 Mai von den Neuen
Hebriden kommend vor Anker ging Am 19 Mai lag der
Cobalt auf der Rhede der Metzelei Jnſel le au massacre

als das deutſche Kriegsſchiff Albatroß erſchien Das Logbuch
erzählt das was dann geſchah in folgenden Worten Der
Albatroß richtete ſeine Geſchütze gegen einen Haufen Ein

geborener die in dieſem Augenblick an der Küſte ſtanden Um
12 Uhr 10 Min gab er Feuer Die erſten Schüſſe tödteten drei
zehn der Wilden Er ſchickte ſeine Boote ans Ufer um die Ver
wundeten aufzuleſen Zwei der letzteren wurden an Bord geholt
doch ſtarben ſie der eine eine halbe Stunde ſpäter der andere
um 5 Uhr abends Donnerstag 20 Mai Bei Tagesanbruch
ſchickte der Albatroß ſeine Landungstruppen ans Land Da die
See ruhig war ſchloß ich mich ihnen an Um 9 Uhr morgens
brannten ſie ein Dorf nieder Um 10 Uhr machte der Cobalt
klar Eine halbe Stunde ſpäter ſchickte ſich auch der Albatroß
zur Weiterreiſe an Um 10 Uhr 33 Min beſchoß er die Süd
weſtſpitze der Bucht und ſchoß ein anderes Dorf in Brand Tie
Landungs Compagnie ging nochmals ans Land und kam mittags
an Bord zurück worauf der Albatroß abſegelte Dieſem
Bericht des Kapitäns Gaspard iſt nicht zu entnehmen für welche
Miſſethat der Albatroß die Kanaken der Jnſel züchtigte Nach
den amtlichen Mittheilungen im Marine Verordnnngsblatt über
die Schiffsbewegungen hat der Albatroß am 3 Mai Sydney
verlaſſen am 31 Mai iſt er in Matupi Neu Britannien ein
getroffen von wo er am 6 Juni wieder abgedampft iſt Jn der
Zwiſchenzeit vom 3 bis 31 Mai müßte alſo der Albatroß
ſeine Expedition nach den Neuen Hebriden unternommen haben

Der wegen Landesverraths verhaftete Redacteur Richard
Prohl hat ſich im berliner Gefängniß erhängt So meldet die

Danz Ztg
Jn Mannheim wurde der Frankf Ztg zufolge der

Anarchiſt Kouditor Sauttermeiſter auf Requiſition von Frank
ſurt aus verhaftet Sauttermeiſter hat mit Moſt Beziehungen
unterhalten

München 30 Juli Die Neueſten Nachrichten veröffent
lichen ein Hand ſchreiben des Prinz Regenten an das
Miniſterium welches beſagt daß der Prinz Regent ſich bewogen
gefunden habe das Kabinetsſekretariat vom 1 Aug d J
ab aufzuheben Die Beſorgung der erforderlichen Kanzleigeſchäfte
ſei fortan der Geheimkanzlei übertragen welche dem General
adjutanten v Freyſchlag unterſtellt ſei

Halle den 31 Juli
Der Reichsanzeiger meldet Den praktiſchen Aerzten Dr med

Anton Alker und Dr meä Felix Peppmüller zu Halle iſt
der Charakter als Sanitäts Rath verliehen

Montag den 9 Aug von vorm 11 Uhr an findet im Gaſt
hof zur Stadt Hamburg hier die diesjährige Haupt Verſammlung
des Fiſcherei Vereins für den Regierungsbezirk Merſe
burg ſtatt zu welcher nicht nur alle Mitglieder des Vereins
ſondern überhaupt alle Gönner und Freunde des Fiſchereiwefens
eingeladen werden Der Vorſtand knüpft hieran die Bitte etwa
neugewonnene Erfahrungen auf dem Gebiete des Fiſchereiweſens
in der Verſammlung mitzutheilen Die bezüglichen Vorträge ſind
beim Vorſtand anzumelden Der Verſammlung ſchließt ſich um
3 Uhr ein gemeinſchaſtliches Mittageſſen an Anmeldungen hierzu
werden vom Vorſtand entgegengenommen

Meteorologiſche Statlkon

r 30 Jult 10 U abs 31 Juli 6 U mgs
Barometer Millimeter 751 5 747 8Thermometer Celſius 37,9 160Relative Feuchtigkeit 80 91u SO1 SO16 U früh Thaupunkt n d K H 10

Waſſerwärme der Saale 15 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

30 Juli 8 U morgens Niederer Luftdruck hatte ſich über Britannien ver
breitet mit trübem regneriſchem Wetter Hoher Luftdrnck herrſchte zwiſchen
der Oſtſee und der Adria Deutſchland hatte ruhiges mehr heiteres Wetter
die Temperatur war etwas geſtiegen 756 16 Nord leicht bedect
Moskau 754 21 ſtill wolkenlos mburg 763 14 Südoſt ſtill wolkig
Wien 768 11 ſtill wolkenlos Karlsruhe 763 16 ſtill heiter

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 31 Juli Die Luftdruckunterſchiede über dem

ganzen Erdtheil ſind nur gering Zwiſchen einem Minimum von
etwas unter 755 mw welches Jrland und Schottland bedeckt und
im Süden ſich bis zu den Scillys ausdehnt und einem Maxi
mum von wenig über 765 mm welches Norditalien Oeſterreich
und Oſtdeutſchland überlagert zieht ſich die Hauptiſobare von
760 mm über die nachfolgenden Stationen hin Mout Perdu
Poitiers Haag Chriſtianſand Skagen Libau Riga Dünaburg
Odeſſa Ueber Sardinien und an der norwegiſchen Küſte beträgt
der Luftdruck ebenfalls 760 mwm Jm Weſten der Linie Bergen
Korſika fällt das Barometer im Oſten ſteigt es Es iſt daher
langſame Zunahme der Bewölkung doch vorlänfig noch meiſt
trocknes und ruhiges Wetter zu erwarten

Der vulkaniſche Ausbruch auf Neuſeeland vom 11
Juni von welchem vor kurzem berichtet wurde findet in der
Times eine eingehende Schilderung der wir einiges entnehmenBekanntlich ſind nach den erſten Berichten über 100 Menſchen

leben darunter 6 Europäer an jenem Morgen umgekommen
die Ortſchaft Mairoa und einige Maori Niederlaſſungen ſind zer
ſtört und die Landſchaft iſt viele Meilen im Umkreis verwüſtet
worden Dieſe Landſchaft aber war was beſonders zu beklagen
iſt das Wunder die Hauptſchönheit der Natur auf jener ſüdlichen
Erdhälſte die berühmten weißen Terraſſen von Rotomahang
deren Reize die Touriſten aus allen Kontinenten anzog und deren
heilkräftige heiße Naturquellen den heißen See Diſtrikt bereits
zu einem

dem Berg Rotomahana und dem ehemaligen Terraſſenwunder iſt
eine ganze Vulkanreihe geworden hunderte von Geyſern und
kochenden Quellen haben die erhitzte berſtende Erdkruſte durch
brochen und die Zahl der bisher beſtehenden vermehrt Der
Boden iſt mehrere v hoch mit Aſche bedeckt das Vieh ſtarb
aus Mangel an Graſung die unter derſelben verbrannt iſt und
d Jarhier welche dem Tode entgangen ſind gehen dem Ruin
entgegen
und die Seen von ehe Rotokohokito und Kakarema ſind
eine ſiedende brodelnde Maſſe Viele Bewohner die im erſten

chrecken geflohen waren ſind da ſich der Vulkan beruhigt
t zurückgekehrt und eine Menge Touriſten ſind aus Auckland

nach Rotorua aufgebrochen um ſich die Wirkung des Natur
ſchauſpiels anzuſehen

Aus Wilna meldet man Durch ſtarke Regengüſſe iſt
auf der Eiſenbahnſtrecke Wilna Mingsk bei Galeſie der Eiſenbahn
damm zerſtört und deshalb der Verkehr aufgehoben

Univerſitäts Nachrichten
Heidelberg 30 Juli Telegr Der Papſt hat in der

rſon Enrico Stevenſon s Sohues des Cuſtoden Stevenſon
bei der en Abtheilung der Vaticang einen außerordent
lichen Abgeſandten zur Theilnahme an der Jubelfeier entſendet
welcher morgen von dem Großherzoge in Larlsreuhe in beſonderer
Andienz empfangen werden wird Als Jubiläumsgabe des

überbringt Stebenſon einen für die Jnbelfeier von
tevenſon und deſſen Vater angefertigten typographiſch koſtbar

anatorium für eine große Zahl von Leidenden der
alten und der neuen Welt gemacht hatten ſind nicht mehr Aus

ie Hälfte des Rotomahanagebirges iſt wie weggeblaſen
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ausgeſtatteten Katalog der im Jahre 1623 von Tilly weggeführken
und durch Herzog Max von Baiern dem Papſte Gregor XV zum
Geſchenk gemachtelt ans griechiſchen und lateiniſchen Handſchriften
und Büchern beſtehenden urd gegen 8000 Nummern zählenden
palatiniſchen Bibliothek

Heidelberg 29 Juli Dank der liebenswürdigen Unter
ſtützung durch die Preſſe hat die Sammlung für die Heidel
berger Jubiläumsſtiftung in den letzten Wochen einen ſehr
erfreulichen Fortgang genommen Unter den reichlich fließenden
Beiträgen befinden ſich mehrere von 100 M und ſogar einer von
500 M von einem Herrn aus Preußen der ſeinen Namen nicht

enannt wiſſen will Diejenigen ehemaligen akademiſchen arg
er Ruperto Carola welche ſelbſt zum Feſte kommen dürfte die

Mittheilung intereſſiren daß in Heidelberg während des Feſtes
ſich Sammelſtellen in den Buchhandlungen der Herren Köſter
und O Pelters Expedition der Ruperto Carola befinden
v die nicht beim Feſte Erſcheinenden bleibt nach wie vor das

ankhaus der Herren H L Hohenemſer und Söhne in Mann
heim die Centraiſammelſtelle Der Rechnungsabſchluß findet erſt
einige Monate nach dem Feſte ſtatt da eine Antwort auf die in
außerenropäiſche Länder verſandten Exemplare des Aufrufs erſt
nach längerer Friſt eintreffen kann

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zur Feſtſtellung des Umfanges der Friedericianiſchen

Literatur wünſcht der Kultusminiſter zu erfahren was in den
verſchiedenen Unrverſitäts 2c Bibliotheken an Schriften dieſer
Art vorhanden iſt Zu dieſem Behufe hat er den Bibliotheks
leitern ein Verzeichniß von Ausgaben und Ueberſetzungen der
Werke Friedrichs des Großen mit dem Erſuchen zugehen laſſen
genau feſtzuſtellen welche von den darin verzeichneten Schriften
in der dorttgen Bibliothek vorhanden ſind und eine eingehende
Unterſuchung vorzunehmen ob ſich noch Schriften Aus
gaben und Ueberſetzungen der Friedericianiſchen Literatur vor
Fs id welche in das Verzeichniß nicht aufgenommen wor

en ſind

v e J 13Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weiftenfels 30 Juli Die letzte Stadtverordneten
litzung bot u a auch einige für andere Gemeinden wiſſenswerthe
Momente Jn der hieſigen ſtädtiſchen Gasanſtalt ſollte ein
120,000 k Gasoel enthaltender Behälter aufgeſtellt werden und
es hatte ſowohl der Gas wie der Haushalts Ausſchuß dieſen
Magiſtratsantrag befürwortet Als nun in der Sitzung ſelbſt ein
Stadtverordneter auf eine unterm 25 Sept 1884 von der königl
Regierung erlaſſenen Polizeiverordnung nach welcher die An
ſammlung einer ſo großen Menge Oel in einer Stadt nicht ge
ſtattet ſei anfmerkſam machte erklärte Hr Bürgermeiſter Falkſon
daß er von dieſer Polizeiverordnung keine Kenntniß gehabt habe
und deshalb den Antrag betr den Behälter zurückziehe Für
eine neue Mädchenklaſſe in der zweiten Stadtſchule wurde die
Anſtellung eines Lehrers mit 720 M genehmigt dagegen der auf
93,000 M veranſchlagte Neubau des Mittelgebäundes der alten
Stadtſchule abgelehnt Zum Schluß wurde noch der Verſamm
lung mitgetheilt daß die zur Errichtung des monunmentalen
Brunnens eingegangenen Zeichnnngen und Modelle am
nächſten Montag nachmittag von 6 Uhr zur Veſichtigung für
die Stadträthe und Stadtverordneten mit ihren Familien im
Stadtverordneten Sitzungsſaale ausgeſtellt ſein werden Herr
Gehölzſchulenbeſitzer Schmalfuß deſſen Vortrag auch hier Bei
fall gefunden hat wird in den nächſten Tagen in Delitzſch
Zſchortau Podelwitz Gröbers Schkenditz Zeitz Lützen
u a im Orten über die Einführung der Roſenkultur als
neue land wirthſchaftliche Erwerbsquelle ſprechen

K Erfurt 30 Juli Auch bei uns hat jetzt die Roggen
ernte theilweiſe auch ſchon der Gerſtenſchnitt begonnen Die
Aehren ſind voll zwar zeigen die einzelnen Körner eine etwas
ſtarke Hülſe der Jnhalt aber läßt nichts zu wünſchen übrig

Ein hieſiger Velocipedfahrer ſtürzte geſtern auf einem
Ausfluge nach Arnſtadt in der Nähe von Waltersleben auf ſteiler
Straße mit ſeinem Fahrzeug und zog ſich dabei ſchwere Ver
letzungen am Kopf und einen Armbruch zu

w Onerfurt 30 Juli Der Roggenſchnitt in hieſiger
Gegend hat begonnen Der Körnerertrag iſt im ganzen ein ſehr
reichlicher Ebenſo berechtigt der Stand der anderen Getreide
arten zu den beſten Hoffnungen Auch die übrigen Feldfrüchte
ſtehen gut und laſſen auf eine reiche Ernte ſchließen Das Wetter
iſt freilich bisher nicht recht förderlich geweſen Die alltäglichen
Regenſchauer ſtören die Erntearbeit zudem ſtehen ſie bei dem
Landmann in ſchlimmem Verdachte als übten ſie auf die Feld
früchte nachtheiligen Einfluß und er bezeichnet ſie mit dem Namen
Lohregen Der Obſtanhang iſt verſchieden Aepfel und

Birnen meiſt gering Pflaumen mit Ausnahme der Niederungen
in Menge Der Traubenanhang ſowohl in den Weinbergen
als auch am Spalier iſt wohl nur mit mittelmäßig zu ver
zeichnen Jndeß wachſen die Beeren erfreulich friſch heraus ſodaß
wohl bei fernerer günſtiger Witterung die Güte erſetzen wird
was an der Menge mangelt

Staſtfurt 30 Juli Ein in hohem Alter ſtehender mit
mehreren Jahren Zuchthaus vorbeſtrafter Gänſehirt im benach
barten Löderburg wurde wegen eines Sittlichkeitsvergehens ver
haftet Der Menſch ſteht in dem dringenden Verdachte ſich in
dieſer Art mehrfach vergangen zu haben

X Schkenditz 30 Juli Ende v M erſchien bei einigen Ge
ſchäftsleuten ein anſtändig gekleideter Herr welcher ſich als
Vertreter mehrerer berliner Zeitungen vorſtellte und angab
bevollmächtigt zu ſein Zeitungsgelder dieſer und jener Zeitungen
für das III Vierteljahr in Empfang zu nehmen Von einem
Geſchäftsmann iſt ihm der Bezugspreis gezahlt worden Jetzt
hat ſich herausgeſtellt daß er es mit einem Schwindler zu
thun gehabt hat

G Lengefeld bei Sangerhauſen 29 Juli Vor einigen Tagen
wurde der Landwirth F hier von einer umſtürzenden Mauer ge
troffen und erlitt dadurch ſo ſchwere Verletzungen daß der Tod
nach einigen Stunden eintrat

Wettin 29 Juli Am Montag wurde hierſelbſt der
79 Jahre alte Jhvvalide erhängt anfgefunden Eine
ſchmerzhafte Füßkrankheit ſowie Lebensüberdruß ſcheinen für den
Mann der Anlaß geweſen zu ſein ſein Leben gewaltſam ab
zukürzen

Mit Bezug auf eine in Nr 173 unſerer Ztg enthalteneberliner Mittheilung betr den Todestag S des
Großen in welcher geſagt wird daß dem Vernehmen nach eine
offizielle Erinnerung an dieſes Ereigniß als an einen Trauerfall
auch in den Schulen nicht e werde werden wir darauf
aufmerkſam gemacht daß dieſe Mittheilung wenigſtens für den
Regierungsbezirk Merſeburg nicht zutrifft Die königl Re
gierung zu Merſeburg hat wie ebenfalls von uns ſchon
mitgetheilt sub 25 Juni d Je T 2611 II B eine bezügliche
Verordnung erlaſſen welche beſagt Wir finden angemeſſen
daß in allen Schulen unſeres Wirkungskreiſes auch in den höheren
Mädchenſchulen an dieſem Tage das Andanken des ruhmreichenFürſten in nach den Schulverhältniſſen zu treffender Weiſe er
neuert wird Wir veranlaſſen ſämmtliche Herren Kreisſchul
inſpektoren Rektören und Schulvorſteher wenigſtens in den
Oberklaſſen der Schulen eine Gedächtnißfeier an gedachtem Tage
in der erſten Unterrichtsſtunde vorzunehmen

T Der Guſtav Adolf Verein der Provinz Sachſen iſt
etzt auf 72 Zweigbereiſe und 8 Frauenvereine von denen der zu
zaumbyrg ganz beſonders thätig iſt angewachſen An Beiträgen

i n im verfloſſenen Jahre ein 44 45,000 M die Reformations
ollekte ergab 4782 M Die große Liebesgabe von 1000 M

erhielt Leinefelde das Eichsfeld überhaupt wurde mit 4160 M
unterſlützt Sein Jahresfeſt wird der Verein bekanntlich am 3
und 4 Aug in Naumburg feiern

Unter den erfurter Gaſtwirthen iſt eine Bewegung imGange welche die Beſchränküung des Viergusſchants für
Brauereien bezweckt Es ſoll darauf hingewirkt werden daß
den Bierbrauereibeſitzern keine Schankgenehmigungen mehr er
theilt werden da die Gaſtwirthe dadurch geſchädigt zu werden
behaupten

Am 1 Aug d J wird im Bezirk der kgl Eiſenbahu
Direktion zu Erfurt der Haltepunkt Tzſchecheln für den
Frachtſtückgutverkehr eröffnet

h Defſan 30 Juli Der Prinz Albert von Sachſen
Altenburg iſt beim berzogl Hofe in Ballenſtedt zum Beſuch
eingetroffen Die verwittwete Frau Prinzeſſin Friedrie
von Anhalt hat ſich mit ihrer Tochter Hilda nach Königſtein
begeben Das Konzert der Geigenkünſtlerin Dolgorucky war
zahlreich beſucht und die Künſtlerin erntete vielen Beifall

e Aus Sachſen 30 Juli Jn Reichenbach iſt am Mitt
woch früh ein großer Brand entſtanden der nicht weniger als
zehn Häuſer in Aſche legte Der Schaden iſt ein großer da auch
Fabrikgebäude mit abbrannten Am Tag darauf geſtern iſt ein
an der Brandſtätte ſtehendes maiſives Haus eines Bäckers
wiederum in Brand gerathen und völlig vernichtet worden

Jn der Kunſtwerkſtatt des Hrn Prof Dr Hähnel in
Dresden wird augenblicklich an der Darſtellung zweier Muſen
gearbeitet die anſtelle der alten Arbeiten des Bildhauers Cauer
53 Haupteingang des Stadttheaters zu Leipzig ſchmücken
ſollen

Herzog Georg von Meiningen bewilligte zum Umbau
der Stadtkirche in Meiningen einen Beitrag von 10,000 M

Die herzogliche Staatsregierung beabſichtigt ein Archiv zur
Unterbringung von Akten und Urkunden in Meiningen zu
erbauen

Aus der reizenden Sommerfriſche Tautenburg wird der
Jen Ztg geſchrieben Am zahlreichſten im Beſuche des Ortes
ſind Berlin Halle und Leipzig vertreten Stärker als in anderen
Jahren iſt in dieſem auch der Herrenverkehr und werden daher
mehr Ausflüge nach auswärts unternommen beſonders nach
Jena und Schwarzburg Jn der Woche findet gelegentlich ein
Familienabend ſtatt der vorwiegend muſikaliſche Vorträge bietet
indem die inmitten der Gäſte vorhandenen Kräfte ſich dem in
Spiel und Geſang gleich tüchtigen Lehrer hier gerne zur Ver
fügung ſtellen Die laufende Saiſon iſt in dieſer Hinſicht be
ſonders begünſtigt Der erſte Abend konnte zu Ehren des be
rühmten Gaſtes der hier unter uns weilte zu einem Robert
Franz Abend geſtaltet werden und für den nächſtſolgenden
Sonntag 8 Auguſt wird ſogar ein kleines Kirchenkonzert
geplant

Vermiſchtes
Der Großherzog von Baden und General

v Werder Jn der wiener N Fr Pr wird aus Straßburg
näheres über einen Zwiſchenfall berichtet welcher den General
v Werder und den Großherzog betrifft Jm großherzoglichen
Schloſſe zu Karlsruhe war große Cour angeſagt für welche
Werder dem Offiziercorps Galadienſtanzug befohlen hatte Einige
Stunden vor Beginn der Cour ritt der Großherzog mit einem
ihm perſönlich befreundeten hohen Offizier ſpazieren und lud ihn
zurückgekehrt ein im Schloſſe den Beginn der Cour abzuwarten

Als der Offizier ſich mit ſeinem vorſchriftswidrigen Dienſtanzug
entſchüuldigen wollte beruhigte ihn der Fürſt mit der Bemerkung
daß er ſein Gaſt ſei Kaum hatte die Cour begonnen ſo be

merkte v Werder den disziplinariſchen Ungehorſam und ſtellte
den Offizier zur Rede den jedoch augenblicklich der Großherzog
mit dem Hinweiſe in Schutz nahm daß er ſein perſönlicher Gaſt
ſei v Werder erwiderte kategoriſch er und nicht der Groß
herzog habe über das Militär zu befehlen worauf ihm der
Lurſe mit der Bemerkung er ſei hier Hausherr den Rücken
ehrte

pp Jnternationales Schachturnier zu London Am
28 Juli verlor Burn gegen Blackburne am 29 blieben beide
Partien ſowohl Blackburne Burn als Gunsberg Taubenhaus
unentſchieden Die beiden letztgenannten theilten ſich daher in
den dritten und vierten Preis zu gleichen Theilen der zweite
Preis wurde von Burn erſtritten während der erſte wie ſchon
ſo häufig ſo auch diesmal Blackburne zutheil wurde W
ſetzung in etwa derſelben Betheiligung vom 2 Auguſt ab zu
Nottingham auf dem Kongreß der Counties Cheſſ Aſſociation

Ein Raubmord iſt unter ganz eigenthümlichen Umſtän
den dieſer Tage bei Potsdam in der Pirſchheide in der Nähe
des Gaisberges entdeckt worden Jn der vergangenen Woche
wurde dem Förſter Wollanke auf Gaisberg von Holzleſern die
Mittheilung gemacht daß im Walde verſteckt der Leichnam eines
Menſchen liege Herr Förſter Wollanke machte ſich nun auf
denſelben zu ſuchen konnte aber erſt am letzten Sonntage mit
vieler Mühe die Stelle wo der Leichnam lag auffinden und
zwar wurde er dadurch aufmerkſam daß derſelbe einen ſtarken
Verweſungsgeruch verbreitete Am Montag begab ſich nun eine
Gerichtskommiſſion an Ort und Stelle Dieſelbe fand mit Moos
bedeckt deu vollſtändig unbekleideten Leichnam eines jungen Mannes
der ſchon ſo ſtark in Verweſung übergegangen war daß das
Fleiſch an den einzelnen Körpertheilen nur ganz loſe hing und
die Perſönlichkeit reſp Todesart des Mannes kaum noch feſtzu
ſtellen war Um den Hals hatte der Leichnam einen Hoſenträger
geſchlungen an welchem ſich ein zuſammengedrehter Strick befeſtigt
vorfand Das andere Ende des Strickes war an eine junge Kiefer
feſtgebunden während in der Mitte durch den Strick ein Knebel
ähnlich wie bei einer Sägeſchnur gedreht war den man in den
Erdboden geſteckt hatte wodurch die junge Kiefer zur Erde her
abgebogen wurde Jn einiger Entfernung von der Stelle wo
die Leiche lag fand man einen Ort wo augenſcheinlich das Moos
mit dem der Leichnam bedeckt vorgefunden wurde ausgerupft war
und nicht weit davon fand man auch die Kleidungsſtücke des
Mannes Nach dieſem eigenthümlichen Leichenfund lag die An
nahme nahe daß der Mann ermordet und hier verborgen worden
ſei daß aber die That ſchon vor längerer Zeit geſchehen ſein
müſſe Die Behörden der Umgegend recherchirten denn auch nach
dem etwaigen Mörder und zwar mit Erfolg Vor einigen
Tagen wurde nämlich in Dähme der Leibdiener Roſe aus

e wegen Führung falſcher Legitimationsvpapiere verhaftet
und dieſer hat nunmehr am 26 Juli das Geſtändniß abgelegt
daß er s h mit einem ihm unbekannten Töpfergeſellen
bei dem Mord betheiligt war Die beiden befanden ſich mit dem
Schloſſergeſellen Heine ans Böhmen auf der Wanderſchaft und
haben in der Pirſchheide den Heine getödtet deſſen Legitimations
papiere nebſt einigen Pfennigen Geld geraubt denſelben dann
entkleidet und ihn in oben angegebener Weiſe verſteckt Der
eigentliche Mörder ſoll der Sohn einer Blumenhändlerlin aus
Berlin ſein

Jn eine zage et e iſt ein Student in
Münſter gekommen Derſelbe ſaß am Montag abend im dortigen
Schloßgarten auf dem Kaſtanienberg leſend auf einer Bank als
ſich ein Unteroffizier der in Münſter ſtehenden Küraſſiere ihm
zugeſellte Der nichts ahnende Student ward plötzlich durch
einen Schn anlgeß reckt und ſieht zu ſeinem Entſetzen daß der
neben ihm ſjtzende Küraſſier den Kopf auf die Bruſt und die

rme ſchlaff herabhängen läßt während die Rechte noch den
Revolver mit dem die That ausgeführt worden krampfhaft um
faßt hielt Jn der erſten Aufregung entriß der Stndent dem
Selbſtmörder die Mordwaffe und hielt dieſelbe noch in der Hand

aufrecht daſaß war bereits ein Todker Seine rechte Schläfeben ründe kaum blukende Oeffnung ch welche die

Kugel direkt ins Gehirn gedrungen war und den Tod herbei
geführt hatte Dem Studenten wird für den Umſtand daß er
als die erſten weiteren Zeugen der That hinzukamen den Re
volver in der Hand hielt während der Küraſſier bereits todt
daſaß ein beſonderes Verhör ſeitens des Unterſuchungsrichters
nicht erſpart bleiben obwohl Selbſtmord zweifelsohne vorliegt

Feſtgenommen iſt an Bord des aus Bomboy in Trieſt
angekaugten Lloyddampfers Titania der Kaſſirer Johann Lings
welcher mit 60,000 Fl Gold durchgegangen war Die unter
ſchlagene Sumne ſoll ſich größtentheils noch in ſeinem Beſitze

befunden haben hDie Goldene 110 in Berlin hat ſich das in der gegen
wärtigen Sauregurkenzeit aufgetauchten Eiſenwurmes eines

ch Thieres welches Eiſen freſſen ſoll in folgender hübſcher Reklame
bemächtigt

Es macht zur Sanuer GurkenZeit
Der EiſenWurm ſich plötzlich breit a
Ein Vich das voller böſer Liſt
Zum Frühſtück einen Ambos frißt

um Mittag kaut es Krupp Kanonen
Wie wir Berliner Jrüne Bohnen
Und abends kann es ohne Mucken
Noch einen Schienenſtrang verſchlucken
Am letzten Sonntag fanden wir
J unſerm Lager ſolches Thier

och ſtarb s nach kurzem Todeskampf
An Zahnweh und Kinnbackenkrampf
Das Ungethüm kann Stahl und Eiſen
Doch unſ re Sachen nie zerbeißen

Cholerg Donnerstag bis Freitag Trieſt 9 Erkrankeagen
5 Todesfälle Fiume 1 Erkranknng

Perſonalnachrichten Jn München iſt dex General
der Jufanterie Graf Bothmer am Freitag vormittag geſtorben

Jn Nippes ſtarb am Dienstag im Alter von 71 Jahren
Major a D v Gonvain nach längerer Krankheit J a
zuge war er vom Pferde geſtürzt und hatte infolge einer Gehirn
erſchütterung ſeinen Abſchied nehmen müſſen Dem ſowohl in
militäriſchen wie in Civilkreiſen hochgeſchätzten Herrn hat nament
lich in den letzten Lebensjahren das Schickſal hart mitgeſpielt
Er war der Stiefvater der beiden Nobiling von denen der eine
das Attentat auf unſeren Kaiſer verübte und der andere im vor
Jahre wegen großartiger Unterſchlagungen als Agent einer
grevenbroicher Firma verurtheilt wurde

Handels Werkehrs und Börſen Nachrichten
Der Handels und der Finanzminiſter erlaſſen folgende

gemeinſame Bekanntmachung
Terminpreiſen

wir zur öffentlichen Kenntniß daß

war Tranſitopreiſe Baſis 88 Proz RendementBord Hambur
vom 1 Aug d J ab Terminpreiſe notirt werden

Breslau 30 Juli
Comtoir den Grundpreis für
zu ſehr billigen Preiſen anbieten

Der Eiſenbahn wird vom 4 Ang ab mit 4 Rbl 66 Kop aus
gezahit

Eiſenwerk in Hör de 600 Arbeitern gekündigt worden ſei

Entlaſſung gegeben worden Von einer Einſchränkung der

berichtet

Wunſch Ausdruck daß zur Vertretung der Direktionen der in Leipzig ein
mündenden kgl preuß Eiſenbahnen in Leipzig je ein Eiſenbahn Be
triebsamt errichtet werde

Angelegenheit nochmals vorzutragen
An ſämmtliche Oeſterreichiſch Ungariſche Zucker Raffünerien

ſind Einladungen zu einer neuerlichen Konferenz am 3 Aug in Brünn
ergangen Nach der amtlichen Prager Zeitung dürfte in Brünn eine aber
malige Erhöhung der Z3
war wie nach der erſten Preiserhöhung

Für die Weimar Geraer Bahn wird infolge ſtarken Güterverkehrs
eine gute Juli Einnahme erwartet

Anleihe der Stärkefabrik von E Hoffmann K Co in Salz
uflen Die Fabrik hat eine 4/,proz Theilſchuldverſchreibungs Auleihe im

in Köln abgeſchloſſen

Halleſche Getreide und Produkten Vörſe
Halle 31 Juli

Raps 170 185 M bezahlt
Kümmel excl
incl Faß v
des Großhandels
Lupinen o Angeb tRoggenkleie 10,00 Wertzenſchalen 9,00 M W
kleie9,25 M Malz keime helle 9,50 10,00 dunkle 8,50 9 00 M

r 100 Ko netto Linſen Bohnen

RNüböl 42,50 M
10000 LiterProz ſtill Kartoffel 38,50 Rüben

Halle 31 Juli Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pſd ieſiges
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 9,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd S

LVvaſſerſtands Nachrichten

30 Jnli 31 Jul 29 Jull 30 Jullu Unterh 1,80 W Dresden 0,54 46

n n e z cWehen e l e S2 2Unterp 88 Magdeburg t 161
Areieben Unſrut1,40 239 Juli 20 Juhm h e i l nen arten V ad

Nach Schluß der Redaktion

Frankfurt a/M 31 Juli Priv Telegr Man meldet
Tisza reiſt Montag

hierher und Dienstag nach Jſchl Die Reiſe wird
der Frkf Ztg aus Peſt
in politiſchen Kreiſen mit Spannung verfolgt
Stuttgart 31 Juli Priv Telegr Bei der hier voll
zogenen Reichstagsnachwahl wurde Adä nat lib mit

als Leute herzugeeilt waren Der Selbſtmörder welcher no ch 1500 Mehrheit gewählt

betreffend die Notirung von
Jn Verfolg unſerer Bekanntmachung vom 5 Okt 1885 bringen

an der Börſe zu Magdeburg für Rohzucker I r und
rei an

Wie verlautet wird das Gleiwitzer Verkaufs
Walzeiſen demnächſt auf 8,50 M

herabſetzen nachdem die dem Verbande nicht angehörigen oberſchleſiſchen Werke

Petersburg 30 Juli Telegr Die Superdividende der Ruſſiſchen

Arbeiterentlaſſfungen in der Montanindnuſtrie Die
Bochum Ztg bringt die Nachricht daß auf der Hermannshülte und dem

Ferner meldet
die dortmunder Zeitung Tremonia, daß auf dem eni 300 Arbeitern die

rbeitezeit auf den
Werken des Bochumer Vereins für Gußſtahlfabrikation 2c haben wir bereits

Die Handels kammer Leipzig giebt in ihrem neuen Berichte dem

Die Kammer iſt zunächſt abſchlägig beſchieden
worden gedenkt aber da die Vorausſetzungen von welchen das Miniſterium
dabei ausgegangen iſt nicht allenthalben zuzutreffen ſcheinen demſelben die

Zuckerpreiſe beſchloſſen werden wenn auch der
Abſatz ſeit dem letzten Preisaufſchlage durch zweite Hand nicht ein ſo flotter

Betrage von 2 Mill M mit dem Bankhauſe Sal Oppenheim jun Co

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr
pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 150 155 M beſſerer bis
162 f märkiſcher bis 1656 M Roggen 135 bis
141 neuer ſcharftrockener über Notiz bezablt Gerſte
ohne Notiz Hafer 143 149 ſächſiſcher über Notiz

Erbſen Viktoria 140 150 M
Sack pr 100 Kilo netto 48 51 M Stärke

100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte Preiſe
utterartikel Futtermehl 13,00 M

eizengries
Helkuchen 1226 bis 1360 M Malz 2500 bis 26 00 M

Solaröl 0,825309 13,00 M Spiritus

Courtage Diverſes

e



Filialen
S Berlin Roſtock Brandenburg

Zerbſt Burg b Magdeburg das
Fürſtenwalde Halle a

h eigener FabrikW S a In a rHeilige Geiſtſtraße 35

S Preis OouramtSerie Kinderwäsohe
Vür Erstlinge

Serie Herren Wäsche
Herrenhemden aus Leinen Dowlasu Hemdentuch

Hemdehen von 20 an Jäckehen von 35 4 an e n rn et
S Miene wenn um r Da an 25 150 75 200 225 260 276 800
S n cwem men on et Speciglität werhemdent
S aus beſtem Madapolaaus gutem Dowlas oder Hemdentuch 45 em lang 55 Shirting la II Stück e I Stück 50

S je 5 em in der Länge ſteigend um 10 4 theurer Reinleinen Einſatz II Stück 00 Ia Stück 50
S Knabenhemden Herren Chemisettes 3fach prima IIe l Shirting ohne Kragen 55 und mit Kragen 65e aus arten Dame So ſwender o Shirting prima I ohne Kragen 70 u mit Kragen 80
S je 5 em in der Länge ſteige 4 the Kinder Beinkleider Leinen hemiſettes prima I ohne Kragen 90 mit Kragen 1

aus Madapolam oder Dowlas mit Stickerei Anſatz De LLerren Kra gen u

pr Dßd 7

Serie Damen Wäsche
Damenhemden in Leinen Dowlas u Hemdentuch

mit guten Trimming oder Sticker nſätzen
Dowlas Damenhemden 110 em lang ch FSpiven

206 207 206Nr 20555 50 75 00 e
Mit Spitzen per Stück 10 25 3 theurer

Ausstattungs Hemden Stück von 75 an
Damen Nachthemden und Nachthauben in

reicher Auswahl SDe Damen Nachtjacken in weißCordbarchend Dimitty Chiffon Stück 25
bis zu den Eleganteſten S

Damen Beinkleider in Chiffon oder Hemdentuch
mit Trimming und Stickerei An und Einfät zen

Stück von 1 an bis zu den Eleganteſten
Prisir Mäntel in großer Auswahl e

Probeſendungen enach auſterhalb franeo ohne Berechnung der Portos

z2e 2e zum ſofortigen billigen

S prima Leinen Afachh 420 m lang Se 77 hekeer nae ſteigen StehkKragen p Dtzd 50 Winiegeſtragen p D 4
e Alle nenen darca in prima S fach Leinen pr Dtzd 5,26

e Herren ManschettenS Beſtellungen und r W e fie d oS nach Maaß innerhalb 5 Tagen Prima Leinen knöpfig pr Dd 5

e rS eS S a eS S e e e
Mut a er tt I Bileeebringt Seine geren Jean M wer Retoueho gebegtenen e Zzurückgesetzte

Arbeiten zur gefälligen Kenntnissnahme
jedoch ſtreng moderne

85 früher 16 30Wunhänge een te erfrüher 1520e es jetzt 7 12Hümedermäämtel erempfiehlt billig und reel

wegen vorgerückter Saiſon

Welsoh Nachf HalleJnhaber C Rueen

GG Große Steinſtraße GG

Total Ausverkauf
gemalter Fenster Rouleaux

Grosse Rest Posten von
Tapeten Möbelstoſfen Cretonnes

und weissen Gardinen

Sehr bilIlige Teppiche
vom Stück zusammengesetzt abgepasste in einem Stück

F A gent S De a

n n u
Reichhaltiges Lager

wen Walzeisen in allen Profilen Verlaschungen
Ankern Zugstangen Unterlegplatten

Bauguss aller Art Säulen Treppen FensterRosetten Canalschachtdeckei

e Leipzigerstrasse 87/88 Ia W Ausführung und Berechnung von S20 Bisenkenstruktionen e in Acbelstoffen e Reisedecken
r v ins etc in grösster u i lenrosses Lager eppien 2 e undz m hTrauerhüte nin einfachem und feinerem Genre 2

z xz Flore und Rüschen et eempfiehlt zu billigen Preiſen tB Ohrist Halle as Vortrag über Rosenkultur
8 Groſe Steinſrahe s zur Roſenölgewinnung

WeißenfelsMobiliar etc Werkkauf Dienstag den 3 Auguſt 19 Uhr PorinttagsWegen Aufgabe des von mir bislang betriebenen Hotels ſtelle ich heute beim Gaſtwirth Oste in Gröbers V r Abends im Mathe

Sonnabend eine Partie keller zu Schkeuditz einen Vortrag übereinfacher Federbetten und Bettſtellen Die höchſt vortheilhafte Cinführung der türkiſchen Roſen
außerdem Gartenmöbel als Ti r Frtiule Rohrſitz Gasanlagen geſtützt auf ſeine kürzlich an Ort und Stelle ausgeführten Er

mittel e le alle ſich dafür Jntereſſirend tlich Acker
ntereſfirenugen bal eſſirenden namen

lichem Erſch

Grand Hötel Bern n
der Stadtbahn7 tn et

Klchard HeHer Gr Steinſtraße 24
Wir empfehlen uns zum Bezuge von Pa MaſchinenölenWagenfett und Lederſchmiere zu alte Preiſen

ſowie auch dih Waſchſeifen gri beiſchedenſten Preislagen

und ſichern aufmerkſamſte Bedienung zu

Steinweg e Preuss
Dorotheenſtraße 7

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Der Faumſchulenbeſitzer B Schmalfuss aus Uichteritz bei

r rundlichſt zu zahlreichem und recht pünkt A

Vogt

5 S Karioſelgehaer

Körbchen
Per 7 10 und 25 PfgS 1 Dtzd 1 Mk und 2,40 Mk bei

Albin Hentze 39 ne 39
Kriegsdenkmünzen

grof und klein
Dienſtſchnallen
Ordensband

Vereinsabzeichen
Handwerkerabzeichen

S Abzeichen für Eiſenbahnbeamtel
Zahlmarken für Kellner e
empfiehlt ſehr billig

bin Hentze 59 n 39
Touriſtentaſchen
Büdeckertaſchen

Feldfl flaſchen
eiſeartikeſowie ſämmtliche

am billigſten be
Albin Hentzo 39 ger39

Fferde und WVa geuverluufO e und le gen Arbeit

und Ackerpferde 20 breite e
ſchmale Wagen ſowie eomplette

ferdegeſchirre und Ketten ver
auft billigſt

Robert Günscher Deuchern
NB Die Pferde und Wagen

ſind Seuut zu beſichtigen

Zum F t ne Sonntag den
1 Auguſt Aufzug u Tanzvergnügen
Monkag den 2 r von 3 Uhr an
Concert Abends Ball Hierzu laden
ergebenſt ein K Nagel Gaſtwirth

Die jungen Burſchen

Rad W eSonntag den 1 Auguſt Schweinaeeln und Da ſt wozu
einladet W Probst
den e ne rigSldet Rwe v Wetten ſehr ſo

üdwe a R etter ſehrTemperatur 180 R Wärme Wolken
in der 1 Schicht vorhanden Strömung
Sihweſt ſchwach da in dieſem Jahre
bis jetzt ein abnormes alten
ſtattgefunden wie i ſchon mehrmals bemerkte viel a ewitter
auf keine ſtarken Winde welche do
erwarten waren ſo iſt anzun

tattfindenim Auguſt weniger Gewitter
und vorherrſchend ſchönes Wetter ſein
wird wobei nur ſchwache Winde ſtatt
finden F W Stannebeineereeehe

Familien Nachricht
m 27 d Mts ſtarb an plötzlich

und unerwartet im ensjahrewer u und Sert
ngzlabr Carl Vogt zu Cöſitzan Dies zeigen tiefb rädt an

h trauernden Kinder

n ter undar geb Fö hre
n Gutenberg

Mit Beſlagen
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